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KcW3(eiftü.
3aïob fjaberfrüt; roirb roegen Utijugefnöpfttjabenbf it rot bem fjtnaus<

gefjen aus bem Ubort mit jtnei f raufen 23ufje belegt.

Uad) ber 2lrbeit ift gut rutj'n,
Dann aueb, menu fie Zlnbre ttfitn.

$rirfka|ïen ber KeiiaKtion.
Z. M. i. G. 3Qîaê Sie in S^t'er bered)=

tigten Èrtegung uon uns »erlangen, roirb
eine ruhigere Stunbe fdjtoertidj ebenfallë
roünfdjen. Uns gebt eä roie SJiarquis ~l>ofa,

unb beshalb fteüen mir unfere Jeber unb
unfern Stift aud) In biefer 2lffaire nur in
ben Stenft bes SBaterlanbes. Saä roirb
tjoffentlidj audj 3fjnen genügen ; Sefjörben,
î3olf unb greffe tjaben, roaä ©ie »erlangen,
ja in fo imponierenber SBeife gettjan, bafi
mefjr ttjun ju tuollen 511 taoelnber SBermeffem
f)eit mürbe. T. i. F. Unfer Häubchen tjat
alle Urfadje, ber foeben et öffneten SRatu»
naten Sunftauêfteltung" in Siafet, oeranftai=
tet burdj ben fdjiueiserifdjen Süunbesrat, oolfe
Stufmerffamfeit ;u fdjenfen. Ser Äatatog,
mit einem flotten ^otidjrom uon Sanbreuter,
meist 508 Stummern auf, barunter bie be--

rütjutteften Jiamen ber je^igen Sdjroeijer--
fünftfer. ©egenüber foldjen 3(nftrengungen

jur §ebung nationaler Äunft aber barf baä SBolf nidjt jurücfbteiben, fonft merben

toir nie eine (ja6en. Slffo auf nadj 33afel. Sepp. 9ia na, biefen gäfjnbridj
fjaben mir fdjon friifjer im Dtebelfpalter angetroffen. Saä haben mit ihrem Üadjen
bie frötjltdjen Stammgäfte gettjan. Lucifer. SBir motten fefjen, 06 ber SJorjcblag
bem Zeichner pafjt. SBielfeidjt, aber nur fdjroatj. ©rufj. N. S. i. L. Sod) bod),
aber eä bient unä nidjt. Peter. 3îur uidjt »ermgen unb in ber Söubi" auf

UnjdjitlDige fjaiieu Ser :Jianf t»irö jdjon gefunben. »udj baä öeiuiinjdjte ftettt
ftdj auf ben 33ettag ein. M. J. Seit Italienern bürfte man rufjig tnë Stamm*

budj fdjreiben:
Sodj laffen mir im befonbern
Unä gar nidjtä flirfen am 3ell3'>
Senn îuer fein SBotf (äfjt uertjuugern,
ïtjiit fidjer beffer, cr f d) io e t g.

J. V. i. R. Sie fönnen nidjto beffereS ttjun, ntä bie gegenioiirtige 2tuäftellung im
Siinftterfjauä" in 3üridj w bejudjen ; ba finben ©ie, roaä Sie roünfdjen. Sie
Silber beä berütjmten granjofen Sfott finb fo eigenartig, fo urfprünglicb, io ftott
gefefjen unb fdjön, bafj fie jeben öefdjauer entjücfen ober ärgern. S. i. S. Sie
Sepejdje fanb unä, âlbioefcntjeit roegen, leiber nidjt. Sin anber 9)ca(. R. i. A.
Sefjr gut. S'teiüig roieberfoiitmeit. N. 0. SKanrfje atte Jungfer roiire frotj, man
fönnte anftatt beä gafjnpufuerä 3aOn1nlnen taufen. M. Ü. i. E. Iis gibt nur
einen guten £fjeater:3(genteu unb baä tft ber geheime 2fgent" oon §acflänbec.
Nero. Sief, fefjr »ief Seftame, faft ü6er alleä 3Kaj5 fjinauo. Sa roirb roie geroötjn=

lidj aueft roenig batjinter fteden. Jesis. x'tudj ein netteä gufjrrocrftein, baä

SBotjtenerbätjnrfjen Sie -^affagiere muBten roätjrenb beä Sruppenäufammeitjugeä
auäfteigeu unb fdjütgett". Verschiedenen. Anonnmes wirb nidjt fjerüm-
Hdjttat.

Reithosen, solid u:d bequem
Herzog:, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

|25 Reine Wolle
1 Per 110 cm. breit
Mtr Qualität excellent

OettingeraCo.
ZÜRICH 1

sowie

Promenadekleiderstoffe, Reise- u.
Strapaziar-Stoffe, Trauer- u.
Halbtrauerstoffe, Flanell- u. Futterstoff
Ball-u. Gelegenheitsstoffe,
Spitzenkleiderstoffe, Modestoffe in Wolle,
Seide u. Sammt. Jaquettes. Capes, Ro-

tandes-Castumes, Blousen, Jupes etc. in enorm

reichen Vorräten. Muster u. Auswahlen
prompt franco ins Haus.

Zürcher Kiinstgesellscliaft.
Künstlerhaus

neben der Börse Thalgasse 5 Zürich I.

Kollektiv-Ausstellung
von Alfred-Philipp

ROLL in PARIS.
© Täglich geöffnet. 0

Eintritt von 10 bis 1 Uhr 1 Fr., von 1 bis 7'/s Uhr 50 Cts.

Vor dem Zk&eAi

Fünfte nationale

Kunst-Ausstellung
der Schweiz.

Veranstaltet durch den schweizerischen Bundesrat

in der Kunsthalle zu Basel
vom 11. September l>is 23. Oktober

Solide Nebelspalter"-Mappen
sind von jetzt ab wieder vorrätig und

à 3 Fr. per Exemplar zu beziehen
durch die Expedition des Nebelspalter".

PP
PP

3naUcnl|8staupatits%Gonditoreienorfiättticri.

Iiahm-Kaschen
in Kisten von zirka 30 und 60 SUickch

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen

von V« und */« Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

Magerkäse
weich und gut gesalzen

in Laiben von zirka 10 Kilogr.
à 70 Cts.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse" in Laibchen von ca
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

0 sind
anerkannt

die besten.

Ôo

In den

Lenzburger Confituren
das köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

sich auch täglich mehr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf
keinem besseren Frühstückstische fehlen.

Überall käuflich, in Eimern von 5, 10 und
25 Kilo in Glftsern u. Töpfen von

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnteste Kulturen In der Schweiz von Beerenfrüchten, Spalierobst 0. Gemüsen.

Kanzleistil.
Jakob Haberkrütz wird wegen Unzugeknöpfthabenhcit vor dem Hinausgehen

aus dem Abort mit zwei Franken Buße belegt.

Nach der Arbeit ist gut ruh'n,
Dann auch, wenn sie Andre thun.

Briefkasten der Redaktion.
N. i. K. Was Sie in Ihrer berechtigten

Erregung von nns verlangen, wird
eine ruhigere Stunde schwerlich ebenfalls
wünschen. Uns geht es wie Marquis Posa,
nnd deshalb stellen wir unsere Feder und
unsern Stist auck) in dieser Affaire nur in
den Dienst des Vaterlandes. Das wird
hoffentlich auch Ihnen genügen; Behörden,
Volk und Presse haben, was Sie verlangen,
ja in so imponierender Weise gethan, daß

mehr thun zu wollen zn tadelnder Vermesfen-
heit würde. j. Unser -.'nndchen hat
alle Ursache, der soeben eröffneten Nationalen

Kunstausstellung" in Basel, veranstaltet

durch den schweizerischen Bundesrat, volle
Aufmerksamkeit zu schenken. Der Katalog,
mit einein flotten Polichrom von Saudreuter,
weist 5i>,^ Nnmincrn auf, darunter die
berühmtesten Namen der jetzigen Schweizerkünstler.

Gegenüber solchen Anstrengungen

zur Hebung nationaler Knnst aber darf das Volk nicht zurückbleiben, sonst werden

wir nie eine haben. Also auf nach Basel. Sepp. Na na, diesen Fähndrich
haben wir schon früher im Nebelspalter angetroffen. Das haben mit ihrem Lachen
die fröhlichen Stammgäste gethan. I-llvitsr. Wir wollen sehen, ob der Vorschlag
dem Zeichner paßt. Vielleicht, aber nur schwarz. Gruß. I-l. 8. i. Doch doch,

aber es dient uns nicht. ?stsr. Nur nicht verzagen und in der Däubi" auf

Unschuldige hauen! Der Rank wird schon gefunden. Auch das Gewünschte stellt
sich auf den Bettag ein. N. ^. Den Italienern dürfte man rnhig ins Slamm-

bnch schreiben:
Doch lassen wir im besondern
Uns gar nichts flicken am Zeug;
Denn wer sein Volk läßt verhungern,
Thür sicher besfer, er schweig.

>I. V. i. Ii. Sic können nichts besseres thu», als die gegenwärtige Ausstellung im
Künstlerhaus" in Zürich zu besuchen; da finden Sie, was Sie wünschen. Die
Bilder des berühmten Franzosen Roll sind so eigenartig, so nrsprünglich, so slott
gesehen und schön, daß sie jeden Beschauer enniickcn oder ärgern. 8. i. 8. Die
Depesche fand uns, Abwesenheit wegen, leider nicht. Ein ander Mal. k. i. lì.
Sehr gnt. Fleißig wiederkommen. H. V. Manche alte Jungfer wäre froh, man
könnte anstatt des Zahnpulvers Zahn s a m en kaufen. A. II. i. L. Es gibt nur
einen guten Theater-Agenten nnd das ist der geheime Agent" von Hackländer.
Hsro. Viel, sehr viel Reklame, fast über alles Maß hinaus. Da wird wie gewöhnlich

auch wenig dahinter stecken. ^ssis. Auch ein nettes Fuhrwerklein, das
Wohlenerbähnchen Die Passagiere mußten während des Truppenzusainmenzuges
aussteigen und schürzen". Vsrsvdiscksllsll. Anonymes wird nichi berücksichtigt.

AädoLsu. Lvlià ui â dauern
tler^vx, àl-trcb-rnà-1'ÂiIIeur, ?oststr-i5!-.e 8, 1. Lwxe, ^ii» (4

>25 kà VVà
110 vm. breit

sovis

promellsäsklkiäerstokke, Reise- u.
8trsps2isr-8tolko, rrsusr- u. Said-
trsuerstokls, ?IîMkII-u, kuttsrstoll
LâU-u VsIkgeiltieitSLtolke^pit^sii-
Ilìsjàsrstoile, Noàestolts m Voile,
8siâs u. 8amllit. Isabelles, üzpez, lin-
loàz-l.o5lMe!>, Simsen, innés eis. in enorm

reicnen linràii. làster n. àsv-sklkn
prompt krsnco ins

Qsdsri der- Löi-ss l'kalZ'iZ.sss 5 ^üriek I.

von ìlLrvà-ritittpp
N0I.iì. în panis.

àìritt von 10 dis 1 Ukr K lü?r., von I bis ?V- Vd.r Sv vt!,.

Vkl-ÄN8iaItet äui-eii clen 8cliwei^ri8àn Lunc!k8i-aî

voilì II. î->ìt>j>t« II»^?>« I tl>is ^5. < >Iìt<>!>< l'
Lolicje ^ebklZpaltk^-ü/Iappsn

siriâ vori ^'et2:î ad v^iede^ vvri'àìiA und
à 3 ?ì per ^xsrriplar de^ierieri

àiirà àie kxpeàilion lies iVedelsnalter".

in Kisten von üirlc-r 30 unà 60 Lmckcb
à 16 vts.

îiusIeTeicknet ^u Luppen, ^-l-rccsroni,
kisotto etc., geraspelt in ?alceten

von '/s unà '/j Kx. à 5S vts. unà I kr.
^>l : » r Iià i»i <

veicb unà ^ut -zesal^en
in leiben von ^irlîîr 10 KiloZr.

à 70 Lts.

saktixer ^Veicbkäse? in l^-ribcben von ça
4 X--. à ?r. I. 70 per Kilo.

poàrssM leo. PKI àààe,

sinà
«veiìànuì

àis dvstvn.

lu àsn

I,en2rnii'>zer Lonôtursu
clas köstlions ^.rorna clsr

krisebsn ?rueot. voükouuusll

srbaltsn, àesb-rlb diirAsru sis
sied. auob. tàxliob wsdr ein. -K3-S2

vis l.sll^burxsr Lontltursn solltsu auk

ksiusrn oesssrsu ?riUàstûoksti«olis ksìilsu.

Ükvrall kklntlià iu Limsru von 5, 10 uucl

25 Lilo iu Slîissill u. löpksll voll ^>lo.

!<on8vi'vknfabl'il( l.en^bui'g

itinislleiinlttl, iliiitliren in lier 8>à!! vnn oeernnlriinlili-n, 8oz!!lràt ». iZünnttn.
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